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Rundbrief 09 / 2024 
 

Kein amtliches Organ im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften 
 

 
Sprechzeiten des  
1.Bürgermeisters  
und Öffnungszeiten 
Gemeindekanzlei: 
Tel. 09861-2324 

 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch 8.00 – 9.30 Uhr   
Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr  
Sie können gerne Ihre Anfragen auch per Mail: gemeinde@gebsattel.de oder 
schriftlich an die Gemeinde senden.  
Ansonsten nach Terminvereinbarung! 

VG. Rothenburg,  
Laiblestr. 31 
 

Der Zugang zur Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ist während der 
Öffnungszeiten (Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 12.00 Uhr, Do. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr) 
wieder ohne Beschränkungen möglich.    

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof: 

Samstag:   9.30 Uhr bis 11.30 Uhr    
NEU!! Sie erhalten jetzt auch am Wertstoffhof Restmüllsäcke !! 

Bauhof Gebsattel 
Tel. 09861-86835 

Bauhofmitarbeiter für Notfälle: 0175-7211347 
 

Grüngutannahme: Montag:      14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch:    14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Samstag:      9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
es ist bald wieder soweit - die Kirchweih steht vor der Tür. In Gebsattel findet sie vom 13. bis 16.September 2024 statt 
und in Bockenfeld am darauffolgenden Wochenende. Auch wenn die Kirchweih an Bedeutung verloren hat, können wir 
sie wieder neu aufleben lassen. Wir kennen nicht mehr jeden in Gebsattel, aber die Kirchweih könnte genau der richtige 
Anlass sein, um wieder neue Kontakte zu knüpfen und alte Bekannte zu treffen.  
Die Böllerschützen Gebsattel werden die Gebsattler Kirchweih 2024, wie schon all die letzten Jahre, eröffnen und am 
Donnerstag, den 12.09.2024 um 19.00 Uhr am Bahnhofweg anschießen. 
Evangelische Gemeinde St. Martin 
Am Kirchweihsonntag, 15. September beginnt um 10.00 Uhr der Festgottesdienst in St. Martin in Gebsattel, der von der 
Orgel und dem Posaunenchor mitgestaltet wird. 
Am Nachmittag von 14.00 bis 16.00 Uhr laden wir ein zu Kaffee und Kuchen rund um die Kirche und zu einem Treffen mit 
Freunden und Bekannten. Auch für die Kinder wird es ein kleines Programm geben. 
Katholische Gemeinde St. Laurentius 
Am Sonntag, den 15. September 2024, feiert die katholische Kirchengemeinde Gebsattel die Kirchweih mit einem 
Festgottesdienst um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius. Der feierliche Gottesdienst wird vom Musikverein 
Gebsattel musikalisch ausgestaltet. 
Konzert: Am Nachmittag um 17.00 Uhr wird zum traditionellen Schlosskonzert des Musikvereins Gebsattel herzlich 
eingeladen. 
 
Natürlich ist wie üblich in unseren beiden Gasthäusern ab Donnerstag Schlachtschüsselessen und an allen 
Tagen Kirchweihbetrieb. 
 
 
 

GEMEINDE GEBSATTEL 
Schulstraße 10, 91607 Gebsattel, Tel.: 09861-2324, Fax. 09861-875030  
Email: gemeinde@gebsattel.de   
Homepage:  www.gebsattel.de und www.vg-rothenburg.de  
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Kirchweih beim FV 68 Gebsattel 
 
NEU: Am Kirchweihsamstag laden wir alle Mitbürger/Mitbürgerinnen ab 9:30 Uhr zum gemütlichen 
Weißwurstfrühstück unter den Kastanien mit Blasmusik vom Musikverein Gebsattel ein. Neben Weißwurst wird es 
auch Wiener, Butterbrezen und Kaffee + Kuchen geben.  
Ab 11:30 Uhr wird die Grillplatte angeschmissen und es gibt leckere Bratwurst und Currywurst m. Pommes.  
Ab ca. 17 Uhr gibt es dann leckere "Sloppy Joe" von der Grillplatte.  
Fußballtechnisch gibt es auch ein paar Highlights, um 16 Uhr spielt unsere Herrenmannschaft gegen den  
TSV Martkbergel 2. Um 18 Uhr spielt unsere B-Jugend der SG Rothenburg/ Gebsattel gegen die ASV Fürth 2.  
Für die kleineren gibt es Stand heute, leider noch keinen Spielplan, aber es ist beantragt, dass alle Mannschaften ab  
10 Uhr im Einsatz sind.  
Im Anschluss an die Spiele gibt es wieder einen Barbetrieb mit Musik aus der Dose.  
Wir würden uns freuen, wenn wir einige Zuschauer den Tag über verteilt am Sportplatz begrüßen können, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
 
Meldung vom Schützenverein:  
Schlachtschüsselessen am Kirchweihdonnerstag ist nur für Schützenmitglieder! 
Aufgrund beengter Räumlichkeiten können wir auch dieses Jahr das Schlachtschüsselessen nicht für die Öffentlichkeit 
bewirten! Wir hoffen auf Verständnis! 
 

Nach den viel zu kurzen Sommerferien � startet am 10.09.2024 September der Schulalltag. Ich 
wünsche allen Schülerinnen und Schüler und auch den Eltern und Lehrkräften einen guten Start ins 
neue Schuljahr. 
 
Herzliche Grüße 
 
Elli Stammler 
2.Bürgermeisterin 
 
 
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 10-2024 ist Montag, der 25.09.2024. Mitteilungen möglichst per E-
Mail an gemeinde@gebsattel.de !!  

Bekanntmachungen 

Geplante Gemeinderatssitzungen 2024 (Änderungen möglich!)  voraussichtlich: 23.09.2024, 21.10.2024, 
25.11.2024 und 16.12.2024. 
 
Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 02.09.2024 – 30.09.2024,  Besonderheiten: keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen 
gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsichtlich des Verfahrens bei 
der Anmeldung von Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben, Schadensregulierungs-stelle, Regionalbüro Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 
Nürnberg, Tel: 0911-99261-0, Fax: 0911-99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort angefordert werden. 
 
Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehren im Jahr 2024 
Der Probealarm wird jeweils zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr ausgelöst in den Ortsteilen Gebsattel, Bockenfeld u. 
Kirnberg und zwar am: 28.09.24, 26.10.24, 23.11.24 und 28.12.24 
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Abfallentsorgung (Beitrag zum Umweltschutz): 
 
Bitte rechtzeitiges Bereitstellen von Abfallbehältern/-säcken ab 6.00 Uhr morgens.  
Es kann keine Nachleerung erfolgen, wenn die Behälter/Säcke verspätet bereitgestellt werden. Bitte 
haben Sie hierfür Verständnis.  
Da der Landkreis Ansbach sich kurzfristige Änderungen der Abfuhrtermine vorbehält, ist es 
ratsam, vor der Leerung der Tonnen auf die Homepage des Landratsamtes Ansbach oder in 
die Abfall-App zu schauen.  
 
 
Leerung der Restmülltonnen  04.09.2024 / 18.09.2024 / 02.10.2024 / 16.10.2024  

Leerung der braunen Biotonnen  09.09.2024 / 23.09.2024 / 07.10.2024 / 21.10.2024 

Leerung der Altpapiertonnen  12.09.2024 / 14.10.2024 / 12.11.2024 / 10.12.2024 

Leerung der gelben Säcke  25.09.2024 / 30.10.2024 / 27.11.2024 / 19.12.2024                                            

Mobile Problemmüllabfallsammlung 
Wertstoffhof 

 06.09.2024                   8.00 – 8.45 Uhr 

 

 
Mitteilungen der Vereine, Kirchengemeinden und Organisationen      

 
FV 68 Gebsattel - Betreuer/in für das Kinderturnen 
Wir vom FV Gebsattel suchen mit Beginn des neuen Schuljahres jemand der das Kinderturnen betreut.  
Training ist immer Mittwochs von 15:30 Uhr - 16:30 Uhr.  
Wenn jemand Interesse hat, dann kann er sich bitte jederzeit bei Max Volland (Tel.: 0170/3405078) melden. 

 
Heimspiele FV 68 Gebsattel 
Der FV Gebsattel lädt alle seine Unterstützer zu seinen Heimspielen in der neuen Saison 2024/25 ein.  
Am Freitag, den 06.09 um 19:30 Uhr begrüßen wir zu einem Heimspiel die Gäste der SG Burgbernheim/ Gallmersgarten.  
Am Sonntag den 29.09. um 15:00 Uhr spielen wir Zuhause gegen den SSV Aurach.  
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Zuschauer am Sportplatz begrüßen können.  
 
Weinfest 28.09.2024 – 29.09.2024 
Wie freuen uns sehr, alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zu unserem diesjährigen Weinfest in die Musikhalle einladen zu 
können. 
Den Auftakt dazu macht die Gräni Gang am Samstag ab 20 Uhr mit Stimmungsmusik. 
Sonntag starten wir ab 11:00 Uhr mit unserem Frühschoppen und anschließendem leckeren Mittagstisch. 
Auch für Bewegung ist gesorgt, ab 14:30 Uhr beginnt unser Festumzug am Feuerwehrhaus in Begleitung vom Schützen-
verein und der Feuerwehr. Lassen Sie sich anschließend von unserer Kuchenauswahl und einer 
Überraschungsblaskapelle verwöhnen und genießen Sie mit uns unbeschwerte Stunden. 
Herzlich Ihr Musikverein Gebsattel 
 
Streuobstannahme beim BN Gailroth - Schnelldorf 
Der Bund Naturschutz führt am Samstag, den 21. September bei der Firma Land- und Weinhandel Gundel, Michelbacher 
Straße 8, Gailroth bei Schnelldorf, seine diesjährige Streuobst-Annahme nach dem Grünspecht- Aufpreismodell durch. In 
der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr können ungespritzte Äpfel (keine Birnen!) aus Streuobstbeständen angeliefert werden. 
Die beteiligte Mosterei erhöht ab diesem Jahr ihren Streuobst- Pflegebeitrag und zahlt zusätzlich zum Tagespreis einen 
Aufpreis von Euro 4,60/dz! Um in den Genuss dieses Aufpreises zu kommen, müssen die Äpfel entsprechende Kriterien 
erfüllen: Sie müssen aus hochstämmigen Streuobstbeständen stammen, im Wirtschaftsjahr darf kein chemischer 
Pflanzenschutz stattgefunden haben, es müssen die Flurstücks-Nummern und die Gemarkung der Grundstücke angege-
ben werden, von welchen die Früchte stammen, die Beschaffenheit des Obstes muss einwandfrei sein 
(keine Fäulnisspuren, nur trockene, saubere Ware). 
Am 19. Oktober findet eine weitere Annahme statt. An diesem Termin werden 
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auch Birnen angenommen. Das Aufpreismodell, so der BN, zielt auf diejenigen Obstmengen ab, die den Eigenbedarf 
übersteigen. Mit Hilfe des von der Mosterei bezahlten Streuobst- Pflegebeitrages hofft der BN, dass die ökologisch not-
wendige Weiternutzung und Neuanlage von langlebigen Streuobstbeständen wieder interessanter werden. 
 
Streuobstannahme beim BN Rothenburg/Bettenfeld 
Der Bund Naturschutz führt am Samstag, dem 21.September, seine erste diesjährige Streuobst-Annahme in Rothenburg-
Bettenfeld auf dem Gelände der SHF-Steinbruchbetriebe durch. In der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr können ungespritzte 
Äpfel (keine Birnen!) aus Streuobstbeständen angeliefert werden. Die beteiligte Mosterei erhöht ab diesem Jahr ihren 
Streuobst-Pflegebeitrag und zahlt zusätzlich zum Tagespreis einen Aufpreis von Euro 4,60/dz! Um in den Genuss dieses 
Aufpreises zu kommen, müssen die Früchte entsprechende Kriterien erfüllen: 
Sie müssen aus hochstämmigen Streuobstbeständen stammen, im Wirtschaftsjahr darf kein chemischer Pflanzenschutz 
stattgefunden haben, es müssen die Flurstücks-Nummern und die Gemarkung der Grundstücke angegeben werden, von 
welchen die Früchte stammen, die Beschaffenheit des Obstes muss einwandfrei sein (keine Fäulnisspuren, nur trockene, 
saubere Ware). Am 19. Oktober findet eine weitere Annahme statt. An diesem Termin werden auch Birnen angenommen. 
Zugleich weist der Bund Naturschutz darauf hin, dass auch in Gailroth bei Schnelldorf, bei der Firma Land- und Weinhan-
del Gundel, Michelbacher Straße 8, am 21.September und am 19.Oktober ebenfalls Obstannahmen stattfinden. Jeweils 
von 08.00 bis 12.00 Uhr. Das Aufpreismodell, so der BN, zielt auf diejenigen Obstmengen ab, die den 
Eigenbedarf übersteigen. Mit Hilfe des von der Mosterei bezahlten Streuobst-Pflegebeitrages hofft der BN, dass die öko-
logisch notwendige Weiternutzung und Neuanlage von langlebigen Streuobstbeständen wieder interessanter werden. 
 

Infos und das aktuelle Kultur-Programm vom Wildbad Rothenburg bitte unter der Homepage www.wildbad.de 
einsehen. 

 
 
Härtebereich des Trinkwassers im Gemeindebereich Gebsattel Stand 02/2024 
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Kreative Rezepte gesucht – Klimaschutzmanagement startet Kampagne gegen Lebensmittelverschwendung 
  
Knuspriger Brotauflauf, leckerer Reissalat oder gesunde Smoothies – mit Lebensmittelresten lassen sich viele köstliche 
Gerichte zaubern. Aus diesem Grund startet das Klimaschutzmanagement des Landkreises Ansbach eine Kampagne zur 
Reduzierung von Lebensmittelabfällen unter dem Motto „Beste Reste“. Es lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich dazu 
ein, ihre bewährten Kochrezepte rund um die Verwertung von Lebensmittelresten einzureichen. Eine Auswahl der 
Rezepte wird anschließend zu einem Rezeptbuch zusammengetragen. „Jeder von uns kann dazu beitragen, 
Lebensmittelverschwendung zu reduzieren. Nun wollen wir die Kreativität der Gemeinschaft nutzen und Ideen sammeln, 
damit künftig weniger Lebensmittel in der Abfalltonne landen“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig.  
  
Laut Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft werden in deutschen Privathaushalten pro Kopf und Jahr etwa 
78 Kilogramm Lebensmittel weggeworfen, obwohl viele davon noch genießbar wären. Diese Lebensmittel werden 
trotzdem produziert, wofür Ackerfläche sowie Energie, Wasser und Rohstoffe für alle Prozesse - vom Anbau bis zum 
Handel - benötigt werden. „Jedes weggeworfene Lebensmittel bedeutet eine Verschwendung wertvoller Ressourcen. Wir 
möchten möglichst viele Menschen dazu inspirieren, aus übriggebliebenen Lebensmitteln neue Gerichte zu kreieren. Der 
Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt. Wir freuen uns auf viele spannende und schmackhafte Rezeptideen“, so die 
Klimaschutzmanagerin des Landkreises Ansbach Lena Navarro Ortiz.  
Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, ihre Rezepte mit Bild bis zum 24. September 2024 auf der Internetseite 
www.klimaschutz-landkreis-ansbach.de unter der Rubrik „Mitmachen“ einzureichen. Alternativ steht ein QR-Code zur 
Verfügung, der direkt zur Einreichungsseite führt. Um den Rezepten eine persönliche Note zu verleihen, werden jeweils 
auch der Name des Einsenders sowie dessen Wohnort veröffentlicht. Bei Fragen steht Klimaschutzmanagerin Lena 
Navarro Ortiz unter der Telefonnummer 0981 468-1038 oder per E-Mail unter klimaschutz@landratsamt-ansbach.de zur 
Verfügung. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer nehmen an einer Verlosung des fertigen Rezeptbuchs sowie von 
Fairtrade-Kochschürzen teil.  
Bildunterschrift: Ein Blick in den Kühlschrank zeigt verschiedene Lebensmittelreste. Mit den richtigen Ideen lassen sich 
daraus köstliche Speisen zubereiten.  

 
Foto: Landratsamt Ansbach/Josephine Georgi 
 
 
Noch Anmeldungen möglich – im Herbst startet ein neuer Lehrgang zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung in 
der Hauswirtschaft 
Fortbildung verbessert die Chancen auf dem Arbeitsmarkt, ermöglicht aber auch einen betriebsinternen Aufstieg in eine 
Führungsposition. 
Die Regierung von Mittelfranken bietet mit den Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten einen Lehrgang zur 
Vorbereitung auf die Meisterprüfung in der Hauswirtschaft an. Der Unterricht findet an den Ämtern für Ernährung, 
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Landwirtschaft und Forsten in Mittelfranken statt und dauert von November 2024 bis Februar 2027, wobei die 
Ferienzeiten unterrichtsfrei sind. 
Die zukünftigen Meisterinnen und Meister werden optimal auf ihre späteren beruflichen Einsatzgebiete vorbereitet. Das 

Berufsbild des Meisters bzw. der Meisterin umfasst Tätigkeiten als 
hauswirtschaftliche Fach- und Führungskraft mit Ausbilderfunktion in 
Haushalten unterschiedlicher Strukturen, z.B. in Se-nioreneinrichtungen 
oder Betriebskantinen. Aber auch bei Unternehmen im Sektor 
hauswirtschaftlicher Dienstleistungen, in der Direktvermarktung und in der 
Gästebeherbergung sowie als Fachkraft bei Ver-bänden, Fachverlagen 
und Presseorganen kann die Meisterin / der Meister tätig werden. 
Der angebotene Lehrgang vermittelt daher betriebswirtschaftliche 
Grundlagen, Qualitäts-, Projekt- und Personalmanagement, sowie Inhalte 
zu hauswirtschaftlichen Versorgungsleistungen. 
Weitere Informationen erhalten interessierte Hauswirtschafterinnen und 
Hauswirtschafter an der Regierung von Mittelfranken bei Martina Kladny, 

Tel. 0981 53-1877 oder poststelle@reg-mfr.bay-ern.de. 
Anlage: 1 Foto (Quelle: Michaela Schwarz, AELF Ansbach) 
    Bild: Großküche Landwirtschaftsschule Ansbach 

 

Vorstellung des neuen Bildungsprogramms der Kolping‐Akademie Bamberg 
Am Montag, 09.09.2024, stellt die Kolping‐Akademie Bamberg ihr neues Bildungsprogramm für das 
Wintersemester 2024/2025 vor. Wir möchten hierbei auf eine gute Auswahl für Jung und Alt 
eingehen. So finden sich im neuen Bildungsprogramm viele Seminare aus dem Smartphone‐/ITBereich 
sowie aus den Bereichen Arbeitswelt und Sprachkurse. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter 0951/519470 oder akademie@kolpingbildung.de. 
 
Veranstaltung der staatlich anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am Gesundheitsamt I 
Landratsamt Ansbach 

Alles rund?! um Schwangerschaft und Geburt - ONLINE 
Zweiteilige Informationsveranstaltung für werdende Eltern 
 
Teil I:  Informationsabend für werdende Eltern 
Wann:  Dienstag, 17.9.2024, 18:00 Uhr 
Referenten: Frau Ulrike Kroemer, Oecotrophologin, AOK 
  Frau Tamara Stimpfle, Sozialpädagogin M.A., Gesundheitsamt 
Themen: *Säuglingsgerechtes Betten und Tragen I frühkindl. Haltungsschäden vermeiden 
  *Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und Stillzeit 
  *Informationen zu Mutterschutz I Elternzeit I Elterngeld I Familiengeld I uvm 
 
Teil II:  Gelungener Start mit Baby 
Wann:  Dienstag, 24.9.2024, 18:00 Uhr 
Referentin: Frau Julia Fälschle, Sozialpädagogin B.A., Gesundheitsamt 
Themen: *praktische Tipps und nützliche Informationen für einen gelassenen Start ins  
 Familienleben. 
*Die ersten Wochen als Mutter I Vater I Kind 
  *Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen 
  *Sichere Bindung 
 
Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter: 
Telefon: 0981 468-7802 oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de  
Die Veranstaltungen sind kostenlos! 
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Kreisheimatpfleger/in für Baudenkmalpflege für den Bereich Hesselberg, Wassertrüdingen des Landkreises 
Ansbach 

Das Tätigkeitsgebiet eines Kreisheimatpflegers/einer Kreisheimatpflegerin für Baudenkmalpflege soll zum 
nächstmöglichen Termin neu besetzt werden. 
Neben der Unterstützung und Beratung von Kommunen, Kirchengemeinden und Privatpersonen bei der Renovierung 
bzw. Restaurierung von denkmalgeschützten Objekten umfasst das Aufgabengebiet des Kreisheimatpflegers/der 
Kreisheimatpflegerin auch Führungen für Besuchergruppen durch Städte, Kirchen und Burgen. 
Weitere Aspekte der Tätigkeit des Kreisheimatpflegers/der Kreisheimatpflegerin für Baudenkmalpflege sind u.a.: 
 Unterstützung und Beratung der Denkmalschutzbehörden und des Bayer. Landesamtes für Denkmalpflege in Fragen 
der Denkmalpflege und des Denkmalschutzes, insbesondere Beteiligung im Erlaubnisverfahren nach dem BayDSchG, 
 Beteiligung bei der Aufstellung von Bauleitplänen sowie bei der Erstellung örtlicher Bauvorschriften 
Das Tätigkeitsgebiet für den Kreisheimatpfleger/die Kreisheimatpflegerin für Baudenkmalpflege im Bereich Hesselberg, 
Wassertrüdingen umfasst folgende Bereiche des Landkreises Ansbach: 
 Markt Arberg 
 Verwaltungsgemeinschaft Hesselberg (Gemeinde Ehingen, Gemeinde Gerolfingen, Gemeinde Röckingen, Gemeinde 
Unterschwaningen und Gemeinde Wittelshofen) 
 Verwaltungsgemeinschaft Triesdorf (Stadt Ornbau und Markt Weidenbach) 
 Stadt Wassertrüdingen 
 Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten (Gemeinde Mönchsroth, Markt Weiltingen und Gemeinde Wilburgstetten) 
 
Sei dabei! Hospizbegleiterschulung startet 2025 
Schwerstkranke Menschen begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige unterstützen und entlasten sowie für Trauernde 
Ansprechpartner sein: Das alles sind wichtige Aufgaben des Hospizvereins Rothenburg e.V. Über 60 Ehrenamtliche 
leisten momentan diese Arbeit in Rothenburg und Umgebung. Im März 2025 wird die nächste Ausbildungsrunde für neue 
Hospizbegleiter starten. Diese dauert insgesamt zwölf Monate und wird nach den Richtlinien des Deutschen Hospiz- und 
Palliativverbands durchgeführt. Die Ausbildung beginnt mit einem Einführungswochenende und erfolgt an insgesamt 20 
Abenden und drei Samstagen. Darüber hinaus ist ein Praktikum von insgesamt 15 Stunden in einer ambulanten und 
stationären Pflegeeinrichtung vorgesehen.  
Das ausführliche Ausbildungsprogramm mit allen Terminen gibt es auf der Webseite des Hospizvereins unter 
www.weiterbildung.hospizverein-rothenburg.de. Anmeldungen und weitere Infos gerne per Mail an info@hospizverein-
rothenburg.de oder per Telefon unter 01515 4809353. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Monat September die geplanten Veranstaltungen aus dem Jahresprogramm des Naturparks Frankenhöhe 
`Naturerlebnisse 2024´ 

“Bunt sind schon die Wälder, gelb die Stoppelfelder, und der Herbst beginnt.” Theodor FontaneAuch im Monat September 
bietet der Naturpark Frankenhöhe wieder ein abwechslungsreiches Programm rund die bevorstehende Erntezeit! Mit 
vielen spannenden und entspannenden Wanderungen durch die Natur. Lassen Sie sich vom Herbstanfang verzaubern im 
Naturpark Frankenhöhe! Bitte tragen Sie Wetterangepasste Kleidung. 

Kommune: Flachslanden 
Treffpunkt: Flachslanden, Parkplatz "Neuer Friedhof" 
Datum: 01.09.2024 
Uhrzeit: 09:30 
Titel: Mit YOGA in Wald und Flur 
An diesem Sonntagmorgen wollen wir uns auf den Weg machen, um in die wohltuende Atmosphäre des Waldes 
einzutauchen und uns mit der Farbenpracht und der besonderen Luft in der Natur zu verbinden. Das gelingt uns am 
besten mit ausgewählten Yoga-Einheiten an ausgesuchten Plätzen im Grünen. Mit den Körperübungen (asanas) und den 
Atemübungen (pranayama) des Yoga können wir die positiven Effekte des Waldes mit denen des Yoga verbinden und 
sogar noch verstärken. Lasst euch überraschen! Ich freue mich auf euer Dabei sein.  
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich online unter www.naturpark-frankenhoehe.de 
Distanz: 4 km 
Dauer: 2 h 
Mit: Ute Prell 
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Kommune: Bad Windsheim 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Ickelheim – Breitenau 
Datum: 06.09.2024 
Uhrzeit: 14:00 
Titel: Der Trauf bei Ickelheim - Ein Schatzkästchen der Frankenhöhe 
Wissen Sie, was der alte fränkische Satz ist? Oder ein Stickl-Weinberg? Und was hat der berühmte Rimini-Altar mit 
Ickelheim zu tun? Diesen und weiteren spannenden Fragen rund um Kultur und Natur gehen wir zusammen mit orts- und 
geschichtskundigen Ickelheimern sowie dem Naturpark-Ranger bei dieser Wanderung auf den Grund. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich! 
Distanz: 4 km 
Dauer: 3 h 
 
Kommune: Simmershofen 
Treffpunkt: Kirche in Equarhofen 
Datum: 14.09.2024 
Uhrzeit: 14:00 
Titel: Land unter – Lebensraum Aue 
Der Harbach darf sich seinen natürlichen Weg suchen. Dabei schlängelt er sich durch die Landschaft und schafft ein 
Mosaik von vielen verschiedenen Lebensräumen, die durch zeitweise Überschwemmungen geprägt sind. Dass der Bach 
seiner Natur folgen kann, haben wir unter anderem auch Herrn Gebert vom Landesbund für Vogelschutz zu verdanken. 
Er wird uns die Zusammenhänge erklären und wir werden nicht nur den Bachlauf, sondern auch angrenzende 
Lebensräume kennenlernen. Es ist keine Anmeldung erforderlich! 
Distanz: 7 km 
Dauer: 3,5 h 
 
Kommune: Insingen 
Treffpunkt: Parkplatz am Sportheim Insingen 
Datum: 15.09.2024 
Uhrzeit: 14:00 
Titel: Wanderung durch die Kulturlandschaft Insingens 
Unsere Wanderung mit Insingens Wanderwart und dem Naturpark Ranger führt uns hinauf zu den höchsten Gipfeln 
Insingens und hinab zu den Mühlen der Tauber, zu fantastischen Ausblicken und ganz viel herrlicher Natur und 
Kulturlandschaft. Es ist keine Anmeldung erforderlich! 
Distanz: 5 km 
Dauer: 3 h 
 
Kommune: Weihenzell 
Treffpunkt: Schauobstgarten Wernsbach 
Datum: 21.09.2024 
Uhrzeit: 14:00 
Titel: Erntezeit im Schauobstgarten Wernsbach 
Unterwegs im Schauobstgarten zur köstlichsten Zeit des Jahres! Wir entdecken zusammen mit Baumwartin und Autorin 
Barbara Stadlinger alte und neue Obstsorten und erfahren viel über Streuobstwiesen. Die beste Quelle für gesundes Obst 
und prima für Artenvielfalt und Klima. Es ist keine Anmeldung erforderlich! 
Distanz: 1 km 
Dauer: 2 h 
Mit: Barbara Stadlinger 
 
Kommune: Trautskirchen 
Treffpunkt: Parkplatz beim Ortsausgang Trautskirchen Richtung Hohenroth rechts 
Datum: 22.09.2024 
Uhrzeit: 15:00 
Titel: Eulen – Lautlose Jäger 
Eulen haben sich an ihre nächtliche Lebensweise gut angepasst. Bei dieser Exkursion werden die Besonderheiten dieser 
faszinierenden Tiere vorgestellt. Zudem werden viele Fragen beantwortet: Welche verschiedene Eulenarten gibt es bei 
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uns? Was ist der Unterschied zwischen Eule und Kauz? Wie können Eulen trotz Dunkelheit eine Maus am Waldboden 
ohne 
Schwierigkeiten erbeuten? Natürlich gibt es auch bei der Eulenexkursion Aktionen zum Mitmachen und 
Anschauungsmaterial (Eulenschädel, Gewölle, Federn etc.) zum Anfassen. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Distanz: 3 km 
Dauer: 2 h 
Mit: Moni Nunn 
 
Kommune: Neuhof an der Zenn 
Treffpunkt: Schlosshof in Neuhof an der Zenn 
Datum: 22.09.2024 
Uhrzeit: 11:30 
Titel: Schäferfest 
Typisch für den Naturpark: hier gibt es noch einige echte Wanderschäfer, die mit ihren Tieren durch die Landschaft 
ziehen. Gemeinsam mit der Gemeinde Neuhof a.d. Zenn und dem dort ansässigen Schäfer wollen wir ein Schäferfest 
feiern. In der Schlossscheune und darum herum wird es einen kleinen Markt mit ausgewählten Ständen geben. Von der 
Schlossscheune aus kann man eine Wanderung über den Kolmberg machen. Entlang des Weges können Familien an 
verschiedenen Stationen eine Rast einlegen und erstaunliches über die Landschaft erfahren– auch die Naturpark-Ranger 
werden hier einen Stand haben. Ganz sicher wird das leibliche Wohl auch nicht zu kurz kommen! Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Der Wanderweg ist nicht geeignet für Kinderwagen. 
Distanz: 6 km 
Dauer: 4,5 h 
 
Kommune: Windelsbach 
Treffpunkt: Parkplatz am Waldschwimmbad Nepermuk 
Datum: 29.09.2024 
Uhrzeit: 14:00 
Titel: Geführte Wanderung am Wasserscheideweg 
Was bedeutet Wasserscheide? Und warum klaut der Rhein der Donau Wasser? Vorbei am Nordenberger Burgstall, 
Schweinbachquelle und Naturwaldreservaten geht es zusammen mit dem Naturpark-Ranger bis zum Naturschutzgebiet 
Karrachsee. Dabei gibt es viel zu entdecken rund um Natur, Kultur, Geologie und Landschaft. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. 
Distanz: 5 km 
Dauer: 3 h 
 
Pressemitteilung vom 29.07.2024 
Qualifizierung "Fit für das Programm Erlebnis 
Bauernhof" für Landwirtschaftliche Betriebe in 
Mittelfranken 
Ansbach – Das Programm Erlebnis Bauernhof wird von Schulen seit der Einführung der 
Projektwochen "Alltagskompetenzen – Schule fürs Leben" stark nachgefragt. Eine Voraussetzung, 
um dieses Programm anzubieten und dann auch abrechnen zu können, ist die Teilnahme 
an der eintägigen Qualifizierung "Fit für das Programm Erlebnis Bauernhof". 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Ansbach veranstaltet am 
Mittwoch, den 25.09.2024 von 9.00 bis 17.00 Uhr auf dem Weidehof Appold in Lichtenau 
im Landkreis Ansbach eine entsprechende Qualifizierung. Diese richtet sich an Landwirtschaftliche 
Betriebe in ganz Mittelfranken. Die Teilnehmende erhalten Informationen zu betrieblichen 
Voraussetzungen, Hygieneanforderungen, Unfallverhütung und Anregungen zur 
Gestaltung der Lernprogramme mit Bezug zum LehrplanPLUS. 
Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeit finden Sie auf der Homepage des AELF 
Ansbach. Anmeldeschluss ist der 18.09.2024. Ansprechpartnerin am AELF Ansbach ist Gabriele 
Herrmann (E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de). 
Hinweis für die Redaktion: 
Fotomaterial ist angefügt. Abdruck honorarfrei. Bildrechte: Gabriele Herrmann / AELF 
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